
556 Nachrichten.

281. Im Archivio della societä Romana di storia 
patria XXIV, 159 ff. führt P. Fedele seine Ausgabe der 
Urkunden aus dem Archiv von S. Maria Nova zu Rom 
bis zum Jahre 114.5 (vgl. N. A. XXVI, 593 n. 230). Wir 
notieren daraus n. 42, Protokoll über eine gerichtliche 
Entscheidung Honorius’ II. vom Mai 1126.

282. Eine stattliche Sammlung von Urkunden, die 
für die Handelsgeschichte Flanderns im aus­
gehenden Mittelalter von erheblicher Bedeutung sind, hat 
L. Gilliodts van Severen herausgegeben: Cartulaire 
de l’ancien consulat d’Espagne ä Bruges (Brügge, De 
Plancke 1901).

283. Die Bearbeitung des 2. Bandes der Regesten 
der Mainzer Erzbischöfe, der die zweite Hälfte des 
14. Jh. umspannen soll, ist dem Dr. Vigener, Verfasser 
der oben S. 289 n. 16 genannten Schrift übertragen worden. 
In zwei Jahren hoffen wir zum Druck des ersten Bandes, 
bald darauf zu dem des zweiten zu schreiten.

K. Höhlbaum.
284. Als Beilage zum 30. Heft der Schriften des 

Vereins für Geschichte des Bodensees erschien der Schluss 
der Regesten-Nachträge (1270—1901) zum ersten Bande 
der Geschichte der Freiherren von Bodmann (von L. von 
Bodmann). H. W.

285. Regesten zur Geschichte des Cistercienser 
Nonnenklosters Reetz, umfassend die Jahre 1281 —1546, 
veröffentlicht P. J. van Niessen in den Schriften des 
Vereins für Geschichte der Neumark XI, 37 ff. aus einem 
Foliobande der Universitätsbibliothek zu Breslau, augen­
scheinlich einem Excerpt aus einem seither verschwundenen 
Copialbuch des Klosters. H. W.

286. Vom 2. Bd. der Reg. epp. Constantiens. 
von A. Cartellieri (vgl. N. A. XXII, 587 n. 143) ist Lief. 4, 
enthaltend die Regesten von 1351—1361, erschienen.

A. H.
287. Weitere Nachträge zu den Regesten zur Orts­

und Familiengeschichte des Vogtlandes Band I und II 
bringt für die Jahre 1387—1490 (vgl. zuletzt N. A. XXV, 
874 n. 340) C. von Raab in den Mittheilungen des 
Alterthumsvereins zu Plauen i. V. 14. Jahrg., 1900, 
p. LXXIX ff. H. W.


